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Baustatistik - 2. Quartal 2007
Einleitung
Methoden und Publikationsweise

Die Angaben fir die Baustatistik Ubernimmt die amtliche Statistik vom Hochbauamt. Das Hochbauamt er-
fasst diese Daten im Zuge des Baubewilligungsverfahrens.

Die Publikation enthélt Angaben zu den bewilligten Hochbauten sowie den privaten Tiefbauten (Privatstras-
sen und Parkplatze). Tiefbauvorhaben der 6ffentlichen Hand sind nicht enthalten. Grundsatzlich ist zu be-
achten: Werden in einer Baubewilligung mehrere Gebaude oder ein Gebaude mit Komponenten verschiede-
ner Baukategorien gleichzeitig bewilligt, so wird jedes Gebaude bzw. jede Komponente separat erfasst.

Die amtliche Statistik publiziert die Baustatistik vierteljahrlich. Alle vier Quartale werden ausserdem zusam-
mengefasst und bereinigt im Jahresheft publiziert. Die Angaben in dieser Quartalspublikation sind proviso-
risch. Es kénnen aufgrund nachtraglicher Mutationen Differenzen zum Jahresheft auftreten. Die Werte in
Klammern sind Vorjahreswerte des gleichen Quartals.

Markante Erhéhung der Baukosten und des Bauvolumens im 2. Quartal

Im Berichtsquartal wurden 200 (170) Bauobjekte mit einem Bauvolumen von 307'429 m3 (145’274 m3) be-
willigt. Der Wert der Bauobjekte stieg gemass den Kostenvoranschlagen um 85.3% auf 210.6 (113.6) Mio.
Franken. Der hohe Anstieg des bewilligten Bauvolumens und der projektierten Baukosten begriindet sich
durch private Neubauten in Gamprin-Bendern sowie 6ffentliche Bauten in Schaan und Triesenberg.

Nach Baukategorien betrachtet zeigt sich im 2. Quartal 2007 folgende Entwicklung:

bewilligtes projektierte

Baukategorie Bauvolumen in m? Baukosten in 1'000 CHF

2.Q.2007 | 2.Q. 2006 | Abweichung | 2.Q. 2007 | 2.Q. 2006 | Abweichung
Wohnungsbau 101 757 75 189 35.3% 67 272 57 089 17.8%
Industrie- und Gewerbebauten 98 158 29 681 230.7% 64 994 27 142 139.5%
Landwirtschaftliche Bauten 3281 13 251 -75.2% 1200 2051 -41.5%
Offentliche Bauten 99 704 23692 320.8% 75 892 26 392 187.6%
Fahrnisbauten 2212 1764 25.4% 981 698 40.5%
Privater Tiefbau 2317 1697 36.5% 221 255 -13.3%
Total 307 429 145 274 111.6% 210 560 113 627 85.3%




Zunahme der Bauobjekte in der ersten Jahreshalfte 2007

In den ersten zwei Quartalen des Jahres 2007 wurden im Vergleich zum Vorjahreszeitraum 54 Baubewilli-
gungen mehr erteilt. Das bewilligte Bauvolumen erhéhte sich um 43.5%. Die projektierten Baukosten stiegen
um 27.2%.

In der ersten Jahreshéalfte 2007 (2006) wurden 326 (272) Bauobjekte bewilligt. Das bewilligte Bauvolumen
umfasste 407'687 m3 (284'017 m3). Der Wert geméss den Kostenvoranschléagen betrug 261.5 (205.6) Mio.

Franken.

Nach Baukategorien betrachtet zeigt sich im 1. Halbjahr 2007 folgende Entwicklung:

Bewilligtes Projektierte

Baukategorie Bauvolumen in m® Baukosten in 1'000 CHF

1.+2.Q.07 | 1.+ 2. Q. 06 | Abweichung | 1.+2. Q.07 | 1.+ 2. Q. 06 | Abweichung
Wohnungsbau 172 635 127 965 34.9% 108 188 89 782 20.5%
Industrie- und Gewerbebauten 106 962 62 585 70.9% 70 676 43 948 60.8%
Landwirtschaftliche Bauten 20715 14 994 38.2% 3141 2311 35.9%
Offentliche Bauten 101 132 73 903 36.8% 77922 67 802 14.9%
Fahrnisbauten 2861 2873 -0.4% 1152 1470 -21.6%
Privater Tiefbau 3382 1697 99.3% 371 305 21.6%
Total 407 687 284 017 43.5% 261 450 205 618 27.2%

Diese Publikation und weitere Statistiken finden Sie unter www.avw.lIv.li - Link “Statistik".

Vaduz, 20. Juli 2007 AMT FUR VOLKSWIRTSCHAFT
DES FURSTENTUMS LIECHTENSTEIN
Abteilung Statistik


http://www.llv.li/amtsstellen/llv-avw-statistik/llv-avw-statistik-publikationen.htm
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Wohneinheiten

Projektierte Baukosten seit dem 1. Quartal 2000

Entwicklung der Baukosten und der Anzahl
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Tabelle 1

Bewilligte Bauobjekte 1) nach Gemeinden und Baukategorien

Baustatistik - 2.Quartal 2007

01.04.2007 - 30.06.2007

Vaduz
Wohnbauten
Anzahl 9
Bauvol. m3 10381
Kostenvora.
in 1000 CHF 6281

Triesen

23
16291

13922

Industr. + gewerbliche Bauten

Anzahl -
Bauvol. m3 -
Kostenvora.

in 1000 CHF -

Geschafts- + Dienstleist. Betr

Anzahl 5
Bauvol. m3 9332
Kostenvora.

in 1000 CHF 7410

2
92

160

1
390

30

Landwirtschaftliche Bauten

Anzahl 2
Bauvol. m3 622
Kostenvora.

in 1000 CHF 535

Offentliche Bauten 2)

Anzahl 1
Bauvol. m3 -
Kostenvora.

in 1000 CHF 150
Fahrnisbauten

Anzahl 4
Bauvol. m3 731
Kostenvora.

in 1000 CHF 135

Privater Tiefbau 3)

Anzahl 2
Bauvol. m3 57
Kostenvora.

in 1000 CHF 35
Total

Anzahl 23
Bauvol. m3 21123
Kostenvora.

in 1000 CHF 14546

798

15

953

210

180

48

10

100

34

18714

14485

Balzers

18

12298

7312

2200

18

20
12298

9530

Triesen-
berg

12
5909

5471

81

150

26315

23195

78

170

20

20
32383

29006

Schaan

21

23175

9790

1260

180

22694

10530

42590

43100

70

50

125

35

31

89914

63685

Planken

11

15

196

50

30

237

65

Eschen

15

6577

5048

1851

1465

229

149

22627

3090

136

10

2120

10

25

33540

9772

Mauren

13
19558

14310

1299

1665

600

7219

3700

825

520

18
30566

19130

Gamprin

2377

2092

45000

40000

87

93

31

11
47475

42213

Ruggell

5180

3031

15930

4920

160

24

13
21134

8118

Schell- Liechten-

enberg stein

45

10

45

10

127
101757

67272

19214

6875

14
78944

58119

3281

1200

15
99704

75892

19
2212

981

11
2317

221

200

307429

210560

1) Werden in einer Baubewilligung mehrere Gebdude oder ein Gebaude mit Komponenten verschiedener Baukategorien gleich-

zeitig bewilligt, so wird jede Komponente separat erfasst. Die Anzahl wird jedoch der Hauptkategorie zugeteilt.

2) Gemeinde- und Landesbauten

3) Erstellen von Privatstrassen und Parkplatzen

Quelle: Hochbauamt



Tabelle 2

Bewilligte Bauobjekte 1), -Kosten, -Volumen und -Flache nach Gemeinde

Baustatistik - 2.Quartal 2007

01.04.2007 - 30.06.2007

Gemeinde

Bewilligte Bauobjekte 1)
Neubauten
Wohngebaude 2)
Arbeitsgebaude 3)
Veranderungsbauten 4)
Wohngebaude 2)
Arbeitsgebaude 3)

Privater Tiefbau

Gesamtzahl

Baukosten in 1000 CHF

Private Kostentrager
offentl. Kostentrager

Gesamtkosten

Bauvolumen in m3

Wohngebéaude
Arbeitsgebaude

Gesamtvolumen

Flache in m2
Bruttogeschossflache 5)
Uberbauungsflache 6)
Verkehrsflache 7)

Vaduz

23

14396
150

14546

10381
10742

21123

3726
831
1397

Trie-

sen

19

34

14275
210

14485

16291
2423

18714

3559
2077
880

Bal- Triesen- Schaan

zers berg
5
- 2
13
1
1 1
20 20
7330 5811
2200 23195
9530 29006
12298 5909
- 26474
12298 32383
2649 1852
903 1592
585 854

16

31

20585
43100

63685

23175
66739

89914

5439
4396
1794

Plan-
ken

65

65

11
226

237

22

Eschen

11

25

6682
3090

9772

6577
26963

33540

8928
1247
760

Mau-
ren

18

15430
3700

19130

19558
11008

30566

5673
2932
2558

Gam-

prin

11

42126
87

42213

2377
45098

47475

9221
2381
2659

Rug- Schell- Liechten-
gell enberg stein

- 39
2 - 27

- 88

1 35

- - 11

13 1 200
7958 10 134668
160 - 75892
8118 10 210560
5180 - 101757
15954 45 205672
21134 45 307429
4247 - 45294
978 17 17376
954 - 12441

1) Werden in einer Baubewilligung mehrere Gebdude oder ein Geb&aude mit Komponenten verschiedener Gebaudearten

gleichzeitig bewilligt, so wird jede Komponente separat erfasst. Die Anzahl wird der Hauptkategorie zugeordnet.

2) Ein- und Mehrfamilienhduser, einschliesslich Ein- und Mehrfamilienhduser mit dienstlicher oder gewerblicher Nutzung

sowie

landwirtschaftliche und 6ffentliche Bauten.

3) Geschafts- und Dienstleistungsbetriebe, industr. und gewerbl. Bauten, landwirtschaftliche und 6ffentliche Bauten.

4) Umbauten, Anbauten, Abbruch, Abbruch mit Wiederaufbau, Teilabbruch

5) Die Summe aller ober- und unterirdischen Geschossflachen ohne Garagen, Keller, Heiz- und Brennstofflagerraume,

technische Installationsraume, Waschkichen und Trockenréume sowie Balkone, Loggien, Wintergarten etc., sofern

sie nicht einer anderen Nutzung zugefuhrt oder hierfir verwendet werden konnen.

6) Flache des Gebdudegrundrisses

7) Flache der verkehrsméssig benutzbaren Strassen und Platze auf der Parzelle.

Quelle: Hochbauamt



Tabelle 3

Bewilligte Neubauobjekte 1) nach Gebaudeart, Bauweise und Gemeinden

01.04

Baustatistik - 2. Quartal 2007

.2007 - 30.06.2007

Neubauobjekte / Gebaudeart

WOHNGEBAUDE
Einfamilienhaus
EFH mit Einliegerwohnung
EFH mit gewerbl. Nutzung
EFH mit Dienstleistung
Ferienhaus
Mehrfamilienhaus
MFH mit Gewerbe
MFH mit Dienstleistung
Total Wohngebaude

Vaduz

Wohnungen in Mehrfamilienhausern

Wohnungen mit 1 Zimmer
2 Zimmern

3 Zimmern

4 Zimmern

5 und mehr Zimmern

Total Wohnungen

Gastezimmer
Wohnraume

Buroréaume

Einzelbauweise
Verdichtete Bauten

Arealbauten

ARBE I TSGEBAUDE

Industr. + gewerbliche Bauten

Geschafts- + Dienstleist. Betr

Landwirtschaftliche Bauten
Offentliche Bauten
Fahrnisbauten 2)

Privater Tiefbau

Total Arbeitsgebaude

Einzelbauweise
Verdichtete Bauten
Arealbauten

TOTAL NEUBAUOBJEKTE

a NN

Trie-

sen

13

20

o N W

10

Bal- Triesen-

zers

berg

Schaan

o = O

=

(3 IS SSY

10

Plan-
ken

Eschen

AN P

a = N P

Mau-
ren

~N N

L

11

Gam-

prin

Rug-
gell

Schell- Liechten-

enberg stein

I
©

- 30

- a7

|
a = O W

- 12

- 34

1) Werden in einer Baubewilligung mehrere Geb&dude oder ein Gebaude mit Komponenten verschiedener Gebaudearten

gleichzeitig bewilligt, so wird jede Komponente separat erfasst. Die Anzahl wird der Hauptkategorie zugeordnet.

2) Kleinere lagerartige Bauten

Quelle: Hochbauamt
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Tabelle 4

Bewilligte baul. Veranderungen von Bauobjekten nach

Gebaudeart, Art

der Veranderung und Gemeinden

Baustatistik - 2. Quartal 2007

01.04.07 - 30.06.07

Gebaudeart

Einfamilien-
hauser 1)

Mehrfamilien-

hauser 2)

Geschafts- und
Dienstleistungs-
betriebe

Industr. und

gewerbl. Bauten

Landwirtschaft-
liche Bauten

Offentliche
Bauten

Fahrnisbauten 3)

Privater Tiefbau

Total

Veranderung
Abbruch 4)
Anbau 5)
Umbau 6)
Umgebung 7)
Abbruch 4)
Anbau 5)
Umbau 6)
Umgebung 7)
Abbruch 4)
Anbau 5)
Umbau 6)
Umgebung 7)
Abbruch 4)
Anbau 5)
Umbau 6)
Umgebung 7)
Abbruch 4)
Anbau 5)
Umbau 6)
Umgebung 7)
Abbruch 4)
Anbau 5)
Umbau 6)
Umgebung 7)
Abbruch 4)
Anbau 5)
Umbau 6)
Umgebung 7)
Abbruch 4)
Umgebung 7)

Bewilligte Bauobjekte mit

baulichen Anderungen

1) Einfamilienhduser / Ferienhauser / Einfamilienhduser mit Einliegerwohnungen / Einfamilienhduser mit dienstlicher

oder gewerblicher Nutzung

Vaduz

N N

[

15

Trie-

sen

I o W P

~ o0

(SN

24

Bal-
zers

a w N

14

Triesen- Schaan

berg
1 4
5 3
2 5
- 1
- 3
- 2
- 1
- 1
1 -
2 -
2 -
1 -
14 21

Plan-
ken

Eschen

0 w

16

2) Mehrfamilienhduser / Mehrfamilienhduser mit dienstl. oder gewerbl. Nutzung

3) Kleinere lagerartige Gebaude

4) Abbruch und Abbruch mit Wiederaufbau und Teilabbruch
5) Anbau, Anbau u. Aufbau, Umbau u. Anbau
6) Umbau, Fassadenanderung, Anderung der technischen Ausriistung und Zweckanderung

7) Umgebungsgestaltung

Quelle: Hochbauamt

-11 -
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Tabelle 5

Baukosten nach Gebaudeart und Gemeinden (in 1000 CHF)

Baustatistik — 2. Quartal 2007

01.04.2007 - 30.06.2007

Gemeinden

NEUBAUTEN

Vaduz
Triesen
Balzers
Triesenberg
Schaan
Planken
Eschen
Mauren
Gamprin
Ruggell
Schellenberg

Liechten-

stein

VERANDERUNGS-
BAUTEN

Vaduz
Triesen
Balzers
Triesenberg
Schaan
Planken
Eschen
Mauren
Gamprin
Ruggell
Schellenberg

Liechten-
stein

TOTAL BAUKOSTEN

Neu- und Veréan-

derungsbauten

Wohngebéaude
Einfa- Mehrfa-
milien- milien-
hauser hauser
3200 2900
770 11650
2800 3000
3870 -
5040 3900
1965 2600
9299 4840
2050 -
2290 -
31284 28890
91 90
260 1242
1429 83
1601 -
510 340
15 -
483 -
171 -
42 -
91 650
4693 2405
35977 31295

Quelle: Hochbauamt

Total

6100
12420
5800
3870
8940

4565
14139
2050
2290

60174

181
1502
1512
1601

850

15
483
171

42
741

7098

67272

Arbeitsgebaude

Geschafts- Industr.
u. Dienst- und

leistungs- gewerbl.

betriebe Bauten

7000 -

- 10

9700 100

149 -

40000 -

- 4900

56849 5010

410 -

30 150

- 150

830 80

- 1465

- 20

1270 1865

58119 6875

-12 -

Landwirt- offentl.

schaft-
liche
Bauten

600

535

15

600

1200

Bauten

23000
43100

2500
3700

72300

150

210

2200

195

590

87
160

3592

75892

Fahrnis-
bauten

296

450
30

10

685

981

Privater
Tiefbau

35
100
18

161

20
27

10

60

221

Total

7145
158
18
23000
52958

2659
4370
40001
4907

135216

1120
405
2200
535
937
50
2065
450
120
180
10

8072

143288

Gesamt-
total

13245
12578

5818
26870
61898

7224
18509
42051

7197

195390

1301
1907
3712
2136
1787
65
2548
621
162
921
10

15170

210560



Tabelle 6

Bewilligte Bauobjekte nach Zone, Flache und Gemeinden

Baustatistik - 2. Quartal 2007

01.04.2007 - 30.06.2007

Gemeinden Anzahl Uberbauungsflache in m2 4)
Bauzone 1) Reserve- LW/UeG/ Bauzone 1) LW/UeG/
zone 2) Wald 3) Wald 3)
Vaduz 19 - 607 224
Triesen 33 - 2077 -
Balzers 20 - - 903 -
Triesenberg 19 - 1 1512 80
Schaan 31 - - 4396 -
Planken 4 - - 22 -
Eschen 24 1 - 1247 -
Mauren 18 - - 2932 -
Gamprin 11 - - 2381 -
Ruggell 13 - - 978 -
Schellenberg 1 - - 17 -
Liechtenstein 193 1 6 17072 304

1) Wohnzone, Kernzone, Industrie- und Gewerbezone, ¢ffentliche Zone

Verkehrsflache in m2 4)

Bauzone 1) Reserve- LW/UeG/
zone 2) Wald 3)

1397 - -
880 - -
585 - -
854 - -

1794 - -

760 - -
2558 - -
2659 - -
954 - -

12441 - -

2) Flachen, deren konkrete Nutzungsordnung planungsrechtlich zu einem spateren Zeitpunkt geregelt wird

3) Landwirtschaftszone / Ubriges Gemeindegebiet: Flachen, die weder einer Bauzone noch Zonen anderer

Nutzung zugeteilt sind / Waldgebiet
4) Nur Flache der Neu- und Anbauten

Quelle: Hochbauamt

-13 -



Tabelle 7

Technische Ausstattung der Gebaude nach Gemeinden

Baustatistik - 2. Quartal 2007

01.04

.2007 - 30.06.2007

Ausstattung

Liftanlage

Blitzschutzanlage

Nassldschposten

Brandmeldeanlage volluberwacht

Brandmeldeanlage teiliberwacht

Sprinkleranlage

Solaranlagen/Photovoltaik

Luftungs-/ Klimaanlage

Heizung

Olheizung/Tankanlage

Elektroheizung

Heizung mit festem Brennstoff

Gasheizung

Alternativheizung

Quelle: Hochbauamt

Gemeinde

Vaduz Trie-

sen
1 1
2 -
1 1
- 3
2 2
1 -

Bal- Triesen-

zers

berg

-14 -

Schaan

Plan- Eschen
ken

Mau-
ren

Gam-

prin

Rug-
gell

Schell- Liechten-

enberg stein



Tabelle 8 Baustatistik - 2. Quartal 2007

Bewilligte neue Wohnungen seit 19011

Anzahl Wohnungen mit

1 Zimmer 2 Zimmern 3 Zimmern 4 Zimmern 5 und mehr Zimmern Total Wohnungen

1991 6 32 39 49 127 253

1992 14 43 58 74 124 313

1993 6 28 58 76 183 351

1994 10 17 37 55 169 288

1995 5 20 66 116 124 331

1996 23 32 44 93 166 358

1997 4 23 40 79 178 324

1998 6 31 49 59 218 363

1999 7 46 70 48 186 357

2000 - 8 a7 69 169 293

2001 2 20 26 86 161 295

2002 3 28 55 118 176 380

2003 1 31 43 73 156 304

2004 3 32 73 70 176 354

2005 3 25 72 78 166 344

2006 11 15 29 71 100 226

1. Quartal 2007 - 4 8 15 31 58
2. Quartal 2007 - 3 6 31 37 77

1 1996-1999: Nachtraglich korrigierte Daten, Anzahl Wohnungen teilweise geschatzt.

Ein Einfamilienhaus gilt als Wohnung mit 5 und mehr Zimmern.
Ein Ferienhaus gilt als Wohnung mit 4 Zimmern.

-15-



Tabelle 9 Baustatistik - 2. Quartal 2007

Bewilligte Solar-/Photovoltaikanlagen und Heizungen seit 1991

Solar-/Photovoltaik- Olheizungen Elektro- Heizungen mit Gasheizungen Alternativ-
anlagen heizungen festem Brennstoffl heizungen2
1991 - 106 2 102 87 10
1992 - 25 2 21 24 2
1993 - 113 6 122 103 17
1994 - 21 - 31 17 -
1995 4 74 4 119 106 2
1996 13 76 - 144 141
1997 25 76 - 148 131
1998 18 59 1 148 139 13
1999 20 66 - 141 173 8
2000 12 36 1 141 155
2001 14 22 2 114 137 6
2002 30 33 1 110 108 15
2003 15 23 3 70 94 12
2004 36 29 4 66 118 18
2005 56 20 1 49 112 22
2006 62 15 1 49 74 40
1. Quartal 2007 9 2 - 18 11 10
2. Quartal 2007 25 2 - 17 23 13

1 Heizung mit festem Brennstoff: Holz
Alternativheizung: Warmepumpen aller Art, Fernwarmeheizungen

-16 -



	Titelblatt
	Impressum
	Inhaltsverzeichnis
	Einleitung
	1. Jahreshälfte
	Entwicklung der Baukosten
	Entwicklung der Anzahl Wohnungen
	Tabellen
	Bewilligte neue Wohnungen
	Bewilligte Solar/Photovoltaikanlagen und Heizungen

